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Liebe Badminton Freunde und Unterstützer
Was für ein Monat...
Der Sieg im Mix Doppel (mit Julien Scheiwiller) und das Erreichen des
Halbfinals im Einzel am 3 Borders Turnier in Saint Louis, France
29.09/01.10.2017 war ein gelungener Start im Oktober.

Das erste NLA Spiel der Saison Runde1 2017/2018 meines Stammvereines
BV St.Gallen war leider nicht so erfolgreich wie gewünscht und wir mussten
uns 7-1 geschlagen geben. Leider konnte ich nicht mit spielen, da ich eine
kleine Muskelverspannung hatte und mich schonen musste für die Junioren
WM.

Das Highlight des Jahres war natürlich die Teilnahme an der Junioren WM
BWF World Championship Yogyakarta, Indonesian 16.10/22.10.2017. Es war
eine super Erfahrung und wir haben sehr viel gelernt und pro​fi​tie​rt. Das
Erreichen der 3. Runde im Einzel und in die TOP 16 der Welt im Mix Doppel
(mit Julien Scheiwiller) war auch für uns eine grosse Überraschung und
einen super Erfolg.

Sicher ist der Erfolg auch auf die gute Betreuung von Michael Fuchs von
Swiss Badminton, unserer Top-Trainer Agung Ruhanda und Sandi Darma
Kusumah (aus Indonesian) und Fitness Coach Renè Wyler von der
Sportschule Appenzellerland zu verdanken. Nochmals an alle, recht
herzlichen Dank für eure Unterstützung, ohne eure Hilfe hätten wir das nicht
erreichen können.



Am letzten Wochenende dieses Monats hatten wir am Samstag/Sonntag die
NLA Spiele der Runde 2 und Runde 3. Ich bin glücklich, dass ich alle meine 4
Spiele, 2 mal Einzel und 2 mal Damendoppel gewinnen konnte.
Ein wirklich guter Abschluss für den Monat Oktober.

Liebe Grüsse

Jenny

Scheiwiller/Stadelmann gewinnen
3 Borders International Junior
Julien Scheiwiller (BC Uzwil) und Jenjira
Stadelmann (BV St.Gallen-Appenzell)
holten sich am vergangenen Wochenende
bei der Erstausgabe des «3 Borders
International Junior» in Saint Louis
(Frankreich) den Sieg im Mixed. Sie mussten während
des gesamten Turniers keinen Satz abgeben.

Im Finale schlugen sie die französische Paarung William Villeger/Melanie
Potin mit 21-19 21-9. Im Dameneinzel musste sich Jenjira im Halbfinale der
späteren Turniersiegerin Hsieh Yu Ying aus Taiwan geschlagen geben. Julien
unterlag im Viertelfinale dem jungen Franzosen Christo Popov. Die anderen
Schweizer Nationalspielerinnen und -spieler mussten sich bereits früher im
Turnier geschlagen geben.

Missglückter Saisonstart für den
BV
Aus den Reihen der Badmintonvereinigung St.
Gallen-Appenzell konnte gegen ein starkes SC
Uni Basel einzig Christoph Heiniger einen Sieg
feiern. Gleich in drei Partien unterlag das Team



um Spielertrainer Sandi Darma Kusumah erst im Entscheidungssatz. Die
Verantwortlichen der Ostschweizer zeigen sich über die unglücklichen
Resultate und den verpatzten Saisonstart enttäuscht. 

St. Gallen-Appenzell, das in der vergangenen Spielzeit bis ins Playoff-
Halbfinale vorstiess, erlebte diesen Sonntag den schlechtesten Saisonstart
der Vereinsgeschichte. Der Nuller gegen Basel ist jedoch auch dem
Umstand geschuldet, dass die junge Leistungsträgerin Jenny Stadelmann
verhindert war. Zudem unterlagen sowohl die beiden Herrendoppel als auch
Stadelmanns Ersatz, die Indonesierin Imma Mutiah Khairunnisa, erst im
dritten Satz. Für einmal chancenlos blieben die Nummer eins und zwei der
Ostschweizer, Agung Ruhanda und Dominik Bütikofer. Beide konnten in
ihren Spielen gegen ihre nominell stärkeren Gegner nicht überraschen.

Scheiwiller/Stadelmann beenden WM in Top16
Julien Scheiwiller und Jenjira Stadelmann mussten sich heute
morgen zwar den Indonesiern Yacob/Wiratama in zwei Sätzen
geschlagen geben, doch mit dem Erreichen der Achtelfinals der
Junioren-WM 2017 in Yogyakarta gehören die Schweizer Junioren zu
den besten 16 Mixed-Paarungen der Welt. Es ist das beste Ergebnis
von Schweizer Junioren an einer WM.

Am Donnerstagmorgen spielten Julien Scheiwiller und Jenjira Stadelmann
gegen die an Nummer 4 gesetzten Indonesier Yeremia Erich
Yoche Yacob/Angelica Wiratama. Der erste Satz ging diskussionslos mit 21-9
an die Einheimischen. Im zweiten Satz starteten
Scheiwiller/Stadelmann stark, spielten sich gar einen 5 Punkte-Vorsprung
heraus und obwohl die Gegner kontinuierlich Boden gut machen konnten,
waren es die Schweizer Junioren, die zur Pause führten. Danach steigerten
die Asiaten aber merklich das Tempo und zogen beim Stand 15-15 davon.
Julien Scheiwiller und Jenjira Stadelmann mussten sich mit 9-21 16-21
geschlagen geben und beenden die Weltmeisterschaften unter den Top 16
Mixed-Paarungen der Welt. 



Es ist das zweitbeste Resultat
eines europäischen Mixed an diesen
Weltmeisterschaften. Lediglich ein
dänisches Duo ist im Viertelfinale
noch dabei.

Blibli.com BWF World Junior
Championships – Individualevent
(Eye Level Cup)

Daten: 16. – 22. Oktober 2017

Ort: Among Rogo
Arena, Yogyakarta (Indonesien)

St.Gallen-Appenzell rehabilitiert
sich
Im 6:2-Erfolg gegen Yverdon gelang St. Gallen-
Appenzell eine beeindruckende
Leistungssteigerung gegenüber der ersten
Runde. Mit einem genesenen Agung Ruhanda als starke Nummer eins im
Team sowie den Rückkehrerinnen Jenny Stadelmann und Aline Müller
übertraf die Equipe um Spielertrainer Sandi Kusumah die in sie gesteckten
Erwartungen. Hauchdünn schlitterten die Ostschweizer gar an einem 7:1
Sensationssieg vorbei, als Dominik Bütikofer sein Herreneinzel erst im
Entscheidungssatz mit 18:21 verlor. Ebenfalls hauchdünn unterlag Ruhanda
tags darauf gegen Fribourg-Tafers. Es war die einzige Dreisatzpartie des
Tages. Beinahe hätte es St. Gallen-Appenzell auch am Sonntag zu einem
Sieg gereicht. 

Jenny Stadelmann weiter in Topform
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Jenny Stadelmann, die jüngst an den Juniorenweltmeisterschaften im
Mixeddoppel bis ins Achtelfinale vorstiess, beeindruckte wiederum mit
Badminton auf höchstem Niveau. Stadelmann, die wegen dieser WM in der
ersten Runde nicht im Kader der Badmintonvereinigung auflief, gewann
dieses Wochenende alle vier Partien, jeweils das Einzel und Damendoppel.
Damit unterstrich sie erneut ihre grosse Bedeutung für die Ostschweizer.

Mehr Informationen und Video-Clips
auf meiner Webseite unter:
 

www.jenjirastadelmann.ch
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